
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
eine kleine Geschichte: Eine Lehrerin gab 
allen Schülern in ihrer Schule jeweils einen 
Luftballon, auf den sie ihren eigenen Namen 
schreiben sollten. Anschließend wurden alle 
Luftballons in der Aula gesammelt. Nun ver-
mischte die Lehrerin alle Ballons. Dann bat 
die Lehrerin jeden Schüler, den Luftballon 
mit seinem Namen zu finden. Keiner fand in 
der großen Anzahl seinen Luftballon, selbst 
nicht nach längerem Suchen. Dann bat die 
Lehrerin die Kinder, dass jeder sich den Bal-
lon nehmen soll, der vor ihm liegt, und ihn 
der Person zu geben, deren Name darauf steht. In kurzer Zeit hatte jeder 
seinen Ballon wieder in den Händen. Was will ich damit sagen? Diese 
Ballons sind wie wir Menschen. Wenn wir auf unserem Lebensweg stets 
nur uns suchen und jeder nur sich selbst sieht und auf seine eigenen 
Bedürfnisse achtet, werden wir keine Gemeinschaft, keinen Zusammen-
halt und somit auch kein Glück und keine Zufriedenheit finden. Wenn wir 
aber andere suchen, dann findet man dies. 

So, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, geht es uns auch in der Gemein-
de. Corona zeigt uns gerade sehr deutlich, wie wichtig es ist, wieder mehr 
Miteinander und Gemeinsamkeiten zu schaffen, auch wenn Corona den 
direkten Kontakt erstmal verhindert. Ich möchte mich an dieser Stelle 
daher zuerst bei Ihnen allen bedanken, dass Sie bisher alle so geduldig 
und diszipliniert alle Einschränkungen und Vorschriften eingehalten ha-
ben, auch das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Danken möchte ich 
auch für den Zusammenhalt, den unsere Gemeinde zeigt, egal ob bei 
Einkäufen für den Nachbarn, das Nähen von Masken für die Gemeinde 
oder bei der Unterstützung unserer Betriebe und regionalen Erzeugern. 
Und ich möchte warnen: Corona ist noch lange nicht vorbei. Bitte zeigen 
Sie Durchhaltevermögen und weiterhin Disziplin. Lassen Sie sich auch 
nicht anstecken von irgendwelchen abstrusen Verschwörungstheorien 
und Videos im Internet. Gerade die letzten Wochen zeigen, dass wir sehr 
vorsichtig mit unseren wiedergewonnenen Freiheiten umgehen sollten. 
Auch wenn sich bereits jeder wieder danach sehnt! Ich bitte Sie darüber 
hinaus, sich intensiv Gedanken zu machen, ob man nicht über Corona 
hinaus Zeit findet, sich in der Gemeinschaft einzubringen?

Treten Sie der Feuerwehr bei, dem Sportverein oder den Obst- und Gar-
tenbauvereinen. Wir haben sehr vielfältige Möglichkeiten dazu in unserer 
Gemeinde. Corona zeigt uns eines: Gemeinsam kann man stark sein. 
Schauen wir wieder etwas weniger auf uns und mehr auf die Gemein-
schaft. Ich bin sehr stolz, Bürgermeister einer Gemeinde zu sein, die hier 
in den letzten Monaten so viel Gemeinschaft gezeigt hat. Ich hoffe, dass 
nach Corona nicht alles vergessen ist und nicht jeder so weitermacht wie 
zuvor, sondern dass wir uns zurückbesinnen und etwas mitnehmen aus 
dieser Zeit. Wir sollten aus jeder Phase unseres Lebens etwas lernen. 
Darum zeigen Sie sich aktiv in unserer Gemeinschaft und tragen bei zu 
einer starken, menschlichen Gemeinde. Ich danke Ihnen dafür sehr. 
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Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Vorankündigung

Umfrage zur kommunalen 
Kinderbetreuungs-Bedarfsplanung
Um den künftigen Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen für die ge-
meindlichen Einrichtungen Kinderkrippe, Kindergarten, Hort, bzw. 
Mittagsbetreuung zu planen, werden demnächst die betroffenen 
Eltern mit Wohnsitz in der Gemeinde Hebertshausen angeschrie-
ben. 

Werdende Eltern können eben-
falls an der Umfrage teilnehmen. 
Senden Sie hierzu eine Nachricht 
mit Ihren Kontaktdaten an wed 
ler@hebertshausen.de. Für weite-
re Rückfragen steht Ihnen Herr 
Wedler unter Telefon 0 81 31 /  
2 92 86-280 zur Verfügung.

Wir bitten um eine rege Teilnahme, da sonst eine Planung für die  
Zukunft sehr schwer ist.
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Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31 / 2 92 86-0
Telefax	 0 81 31 / 2 92 86-2 00
poststelle@hebertshausen.de
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei
Montag� 14.00 bis 19.30 Uhr
Donnerstag� 14.00 bis 20.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick:

Bürgermeister

Herr Reischl	

Vorzimmer Fr. Heigl� -1 10

Vorzimmer Fr. Stark� -1 11

Bauamt

Fr. Kirschner� -1 40

Fr. Ottenschläger� -1 62

Hr. Bachmaier� -1 70

Hr. Türk� -2 68 
Fr. Messner� -2 10

Bücherei

Fr. Kroschewski� -2 90 
Fr. Möller� -2 90 
Fr. Dullinger� -2 90

Bürgerbüro

Fr. Dürr� -2 30

Fr. Seethaler� -2 22

Fr. Rost� -2 20

Hauptverwaltung
Hr. Grabl� -1 30

Fr. Ottenschläger� -1 80 
Hr. Gibfried	 -2 50

Kämmerei

Fr. Eder� -1 80 
Hr. Reichelt�  -2 70

Kasse

Fr. Alberger� -2 40 
Hr. Wedler � -2 80

Kinderbetreuung

Kindergarten/-krippe� 0 81 39 / 74 75

Mittagsbetreuung/ 
Hort� 0 81 31 / 6 66 50 38

Personalamt

Fr. Stadtler� -1 20

Verkehrsüberwachung

Fr. Gref � -1 60

Kaufkraft am Ort erhalten
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie 
bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das viel-
fältige Angebot der hier werbenden Betriebe 
und Gewerbetreibenden. Sie bilden aus, si-
chern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. Nur 
durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann 
die Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistun-
gen sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täg-
lichen Bedarf für uns alle erhalten bleiben. Die 
Nähe zum Betrieb und der persönliche Kon-
takt sichert termingerechte Ausführung, Qua-
lität und Service.

In Zeiten dominierender Konzerne, über 
die mittlerweile nicht mehr nur Bücher be-
stellbar sind, die massive Steuervermeidung 
betreiben und sich so der Beteiligung am All-
gemeinwesen entziehen, kann man nur ap-
pellieren: Nutzen Sie das regionale Angebot an 
Produkten und Dienstleistungen. IHRE Kauf-
entscheidung hat Gewicht und direkten 
Einfluss.

REBA-Verlag Freising 
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de 
wwww.reba-verlag.de
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Austausch von  
Wasserzählern
Auch in diesem Jahr werden wieder tur-
nusmäßig Wasserzähler im Gemeinde-
gebiet Hebertshausen ausgetauscht. Wir 
bitten Sie, den Mitarbeitern unseres Bau-
hofs Zutritt zu gewähren.

Die Mitarbeiter können sich auf Wunsch 
entsprechend ausweisen. Sie können 
sich auch gerne im Rathaus bei Frau 
Dürr, Telefon 0 81 31 / 2 92 86-230 rück-
versichern.

Fahrradsäuberungsaktion am  
Bahnhof Hebertshausen
Beginnend mit dem 30.07.2020 wurde je-
des am Bahnhof geparkte Fahrrad mit ei-
nem gelben Klebepunkt versehen. Wir ge-
ben den Besitzern noch ein wenig Zeit, die-
sen zu entfernen. Den genauen Termin der 
Beendigung der Aktion werden wir in der 
Presse bekannt geben.

Alle Räder bei welchen dann bis zu diesem 
Zeitpunkt der gelbe Punkt nicht entfernt 
wurde, werden von der Gemeinde Heberts-
hausen als „herrenlos“ betrachtet und im 
Beisein der Polizei Dachau entfernt.
Diese Räder werden für ein halbes Jahr als 
„Fundrad“ verwahrt.

Sollten Sie ihr Fahrrad nach der Säuberungs-
aktion vermissen, melden Sie sich gern im 
Fundbüro bei Frau Rost unter der Tel. 08131/ 
2 92 86-220.

Leider müssen wir im Zusammenhang mit den Rädern am Bahnhof auch um die 
erhöhte Wachsamkeit der Bürger bitten. Es sind in letzter Zeit vermehrt Mel-
dungen über gestohlene Fahrräder im Bürgerbüro eingegangen. Es wurden 
hierbei stets die Schlösser aufgebrochen.

Gewerbestrasse 13  ·  85241 Hebertshausen · Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 · E-Mail: peter.steinert-gmbh@t-online.de 

Internet : www.steinert-kanalbau.de

Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen 
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen

Schuhbauer GmbH
Torstraße 28
85241 Hebertshausen 
Tel. 08131 / 61 55 2-0
Fax 08131 / 61 55 2-10
info@schuhbauergmbh.de� www.rolladendachau.de

schuhbauer
gmbh

rollladen und

sonnenschutz
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Informationen aus dem Rathaus
Kläranlage – Appell an die Bürger
Im Interesse einer gesicherten Abwasserent-
sorgung appellieren unsere Verantwortli-
chen in der Kläranlage an alle Haushalte, 
bitte keine Feuchttücher, Küchenkrepp, Zei-
tungspapier oder Kosmetiktücher über die 
Toiletten zu entsorgen. Auch Windeln und 
andere Hygieneartikel sowie Desinfektions-
tücher gehören nicht in die Toilette, son-
dern in den Restmüll. Diese Stoffe sind reiß-
fest und lösen sich nicht im Wasser auf. 
Nur Toilettenpapier, auch feuchtes, darf 
über die Toilette entsorgt werden. 

Das Problem besteht nicht nur seit dem Co-
vid19 shutdown, sondern wird schon länger 
beobachtet. 

Es entstehen „zähe Stränge“, die die Pum-
pen belasten und sie letztendlich zum Still-
stand bringen. Landen sie im Klärschlamm, 
muss aufwändig entsorgt werden. Mit zu-

sätzlichen Wartungszyklen müssen Pumpen 
und Anlagenteile gereinigt werden. Das 

Auflistung Mülleimer Gemeinde Hebertshausen

Auflistung der Hundekotbehälter

1.	 Spielplatz Am Weinberg

2.	 Berg zur Halle Burkhart

3.	 Spielplatz Vier Jahreszeiten

4.	 Unterweilbacher Berg Bahntraße 

5.	 Spielplatz Unterweilbach

6.	 Prittlbach Spielplatz Bolzplatz

7.	 Einfahrt Dorfstraße Prittlbach/ 
Goppertshofener Str. beim Schild 
Bentenrieder Hof

8.	 Feldkreuz Prittlbach Richtung Ölstation

9.	 Maibaum Prittlbach 

10.	Am Höllberg 

11.	Bahnhof Ost und Westseite

12.	In der Au Teil Süd Spielplatz  
Ahornstraße

13.	Spielplatz Auwaldring

14.	Schule Bushaltestelle

15.	Rathaus Wiese

16.	Freisingerstraße – Einfahrt  
Von-Mandl-Straße

17.	Grubmühlstraße

18.	Waldfriedenstraße

19.	Ludwig Thoma Ring bei Ruhebank 

20.	Spielplatz Ampermoching Sportplatz

21.	Spielplatz Ampermoching Friedhof

22.	Hackermoos bei Flurbereinigungs
denkmal (Nähe Moosheislweiher)

23.	Kapelle Hackermoos

24.	Maibaum Ampermoching 

25.	Bushaltestelle Pfarrhof Ampermoching

26.	Bankerl am Kalterbach

27.	Selackerstraße bei Trafostation

28.	Lotzbach bei der Pumpstation

Ampermoching

–	 Alternstraße

–	 Bründlstraße Friedhof

–	 Haimhauserstraße

–	 Grießlstraße Brücke

Hebertshausen

–	 Fußweg Am Eichenberg

–	 Bahnhof

–	 Am Höllberg 

–	 Am Weinberg Spielplatz

–	 Johann-Hechenberger-
straße  
Ecke Mariabrunnerstraße

–	 Friedhof neu

–	 Krautgartenstraße

–	 Ludwig Thoma-Ring 
am Mühlbach

–	 Münchnerstraße –  
Akazienring

–	 Akazienring  
Eingang Schießplatz

–	 Torstraße Gewerbestraße

Unterweilbach
–	 Friedhof

Prittlbach
–	 Spielplatz

Ganze kostet zusätzlich viel Zeit, Geld und 
Energie
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Gemeinde
Hebertshausen

Stellenangebot

Hilfskraft für die 
Kinderbetreuung

in der Kinderkrippe in Ampermoching 

Die gemeindliche Kinderkrippe St. Peter sucht ab sofort eine 
liebevolle Betreuung zur Unterstützung unseres pädagoischen 
Personals.

Wir betreuen Kinder im Alter zwischen ein und drei Jahren. 
Wenn Sie gerne mit Kindern zusammen sind, sich gut in kindli-
che Bedürfnisse einfühlen können und Sie in einem Team mitar-
beiten wollen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Die Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die Gemeinde 
Hebertshausen, z.H. Frau Stadtler, Am Weinberg 1, 85241 He-
bertshausen oder per Mail an stadtler@hebertshausen.de. Für 
telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Lambrecht (Tel. 0 81 
39 / 80 13 92) oder Frau Giosele (Tel. 0 81 39 / 74 75) gerne zur 
Verfügung.

Gemeinde
Hebertshausen

Stellenangebot
Die Gemeinde Hebertshausen sucht für ihre Kindertagesstätten ab sofort

für den Kindergarten St. Peter in Ampermoching 

Erzieher (m/w/d) 
in Vollzeit als Gruppenleitung

für die Kinderkrippe St. Peter in Ampermoching einen

Kinderpfleger (m/w/d) 

in Vollzeit
Wir bieten Ihnen
–	 unbefristete Arbeitsverträge
–	 eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe
–	 Kinderbetreuungsmöglichkeiten in unseren Einrichtungen
–	 fachbezogene Fortbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
–	 eine attraktive betriebliche Altersversorgung
–	 Betriebliches Gesundheitsmanagement
–	 leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD 
–	 Großraumzulage und ggf. Kinderzulage
–	 elektronische Zeiterfassung
–	 sowie die Tätigkeit in modern ausgestatteten Einrichtungen.  
Ihr Tätigkeitsfeld umfasst insbesondere die Betreuung von Kindern im 
Kindergarten im Alter von 3 – 6 Jahren und in der Kinderkrippe im 
Alter von 1 – 3 Jahren sowie pädagogisches und gruppenübergreif-
endes Arbeiten in einem aufgeschlossenen Team. 

Wir wünschen uns
–	 eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in bzw. Kinder

pfleger/in oder gleichwertige Qualifikation
–	 Engagement und kreativer Einsatz
–	 Dienstleistungsorientierung, Einfühlungsvermögen und selbstän-

dige Arbeitsweise
–	 sowie Teamfähigkeit und Flexibilität

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per 
Post (Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Heberts
hausen) oder per E-Mail (stadtler@hebertshausen.de) zu. Tele-
fonische Auskünfte erteilt Frau Stadtler, Tel. 0 81 31 / 2 92 86-120 
oder Frau Giosele, Tel. 0 81 39 / 74 75 (Kiga).

GERÜSTBAU 
ANHÄNGER-, GERÄTE- UND MINIBAGGERVERLEIH

Alte Dorfstr. 7 | 85241 Hebertshausen
08131/15471 oder 0176/50417084

ruskerg@gmx.de

GERÜSTBAU 
ANHÄNGER-, GERÄTE- UND MINIBAGGERVERLEIH

Alte Dorfstr. 7 | 85241 Hebertshausen
08131/15471 oder 0176/50417084

ruskerg@gmx.de

Röhrmooser Str. 16 
85241 Hebertshausen 
Telefon 08139 / 92 905 
mail@maklerbuero-schall.com 

Seit 1920 für Sie da

Maklerbüro Schall
Experten für Versicherungen 

HANS GASTEIGER
KFZ-MEISTERBETRIEB

• Kfz-Reparatur
• Unfallinstandsetzung
• Kfz-An- und -Verkauf
• Reifenservice
• Autoglasservice

Haimhauser Str. 17
85241 Ampermoching
Tel. 0 8139/3 21
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Elektroinstallation

Wärmepumpen

85241 Ampermoching

Rosenstraße 22

Telefon 08139 / 570

Telefax 08139 / 7754

www.stifter-elektro.de

Bevor Sie
die Katze
im Sack kaufen…

Erwärmen Sie sich
für Qualität.

Elektroinstallation

Wärmepumpen

85241 Ampermoching

Rosenstraße 22

Telefon 08139 / 570

Telefax 08139 / 7754

www.stifter-elektro.de

Bevor Sie
die Katze
im Sack kaufen…

Erwärmen Sie sich
für Qualität.

Bevor Sie die KatzeBevor Sie die Katze
im Sack kaufen …im Sack kaufen …

HOLGER SCHAUMBERGER
Malermeister

Schlehenweg 17 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 8131/5 85 07 · Telefax 0 81 31/99 70 44

Mobil 0172/8 85 61 71
info@h-schaumberger.de 
www.h-schaumberger.de

Informationen aus dem Bauamt
Arbeiten im Straßenbereich
Im gesamten Gemeindegebiet werden der-
zeit verschiedene Arbeiten im Straßenbe-
reich durchgeführt. Die Deutsche Glasfaser 
lässt durch die Fa. Schulz von September bis 
November alle noch offenen Asphaltdecken 
schließen, die für den Ausbau des Netzes 
geöffnet wurden. In Ampermoching und 
den Ortsteilen Sulzrain, Prittlbach, Lotzbach 
und Deutenhofen werden Kanalsanierungs-
arbeiten von der Fa. Swietelsky-Faber durch-
geführt. Sollte es aufgrund der Arbeiten im 
Bereich der Anwohner oder auch im Stra-
ßenverkehr zu Behinderungen kommen, bit-
ten wir Sie hierfür um Verständnis.

Zu längeren Baumaßnahmen kommt es 
in folgenden Straßen:
Von-Mandl-Straße:
Ab Mitte September beginnen die Aus
tauscharbeiten an der bestehenden Wasser-
leitung. Mit der Fertigstellung ist bis Ende 
2020 zu rechnen. Im Frühjahr 2021 ist der 
Beginn der Straßenbauarbeiten geplant. 
Grießlstraße:
Bereits seit dem 24.08.2020 laufen die Bau-
arbeiten für die neue Wasserleitung in der 
Grießlstraße. In diesem Zusammenhang 
wird gleichzeitig ein Teilstück des Regen-
wasserkanals eingebaut. Anschließend fin-

den die Straßenbauarbeiten statt. Mit der 
Fertigstellung ist bis Ende 2020 zu rechnen.
Ersatzneubau Amperbrücke Torstraße:
Der Baufortschritt der Brückenbauarbeiten 
liegt im Zeitplan. Auch hier ist mit der Fertig-
stellung bis Ende 2020 zu rechnen.

Für zeitweise Behinderungen durch 
diese Baumaßnahmen bitten wir Sie um 
Verständnis.

6

3. Ausgabe 2020  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen



Rück- und Ausblick der Landwirtschaftsbeauftragten 
Zuerst möchten wir uns für das große Ver-
ständnis während der Erntezeit bedanken.
Aufgrund des guten Wetters sind die Land-
wirte in unserer Region mit dem Ertrag und 
der Qualität ihrer Produkte zufrieden. Die 
Getreide- und Futterernte 2020 ist gut ver-
laufen.
Wegen Corona gibt es leider auch in der 
Landwirtschaft Probleme mit dem Absatz 
der Produkte. Auch hier macht es sich be-
merkbar, dass durch den Wegfall von Veran-
staltungen weniger Rohstoffe von den ver-
arbeitenden Betrieben (Bäckereien, Braue-
reien etc.) benötigt werden.
Im Anschluss an die Ernte wurde bereits die 
Zwischenfrucht gesät. Dazu werden haupt-
sächlich Senf und Leguminosen verwendet. 
Die Zwischenfrucht ist ein natürlicher Bo-
denverbesserer und hat die Aufgabe die 
Nährstoffe im Boden zu binden, die sonst 
ausgeschwemmt werden. Außerdem spen-
det sie Schutz vor Wind- und Wassererosion 
des Bodens. Sie bleibt über Winter auf dem 
Feld stehen und wird im Frühjahr, wenn sie 
abgefroren ist eingepflügt und der Acker 
neu bestellt.
Ende August wurde aber auch schon der 
Raps ausgesät, der dann in 2021 geerntet 
werden soll. Raps wird für die Herstellung 
von Speiseöl und Biosprit (E10) genutzt.

Im September geht´s weiter mit der Mais- 
und Kartoffelernte, die zur Energie- und 
Nahrungsmittelgewinnung gebraucht wird.
Ab Oktober werden dann die Zuckerrü-
ben geerntet. Die Rüben aus unserer Region 
werden an Südzucker nach Rain am Lech 
geliefert und dort verarbeitet.

Körnermais ist die letzte Frucht die geerntet 
wird und für Energie-, Futter- und Nah-
rungsmittel Verwendung findet. Die Winter-
gerste zur Futtergewinnung für Schweine 
und Rinder wird jetzt im September noch 
angebaut und im Oktober dann der Winter-
weizen der als Brotweizen verwendet wird.
Wir, Landwirtschaftsbeauftragte der Ge-
meinde, bitten weiterhin um gegenseitige 
Rücksichtnahme für das erhöhte Ver-
kehrsaufkommen auf den Haupt- und 
Nebenstraßen während der Herbstar-
beiten der regionalen Landwirtschaft. Bitte 
haben Sie auch Verständnis für Arbeits-
einsätze zu unüblichen Zeiten!
Pflege- und Erntearbeiten müssen oftmals in 
sehr kurzer Zeit erledigt werden.

Landwirtschaftsbeauftragte:
Monika Gasteiger, Michael Böswirth 

Kontakt:Landwirtschaftsbeauftragte@
hebertshausen.net

Schulweghelfer/innen 
für neuen Übergang
Seit Beginn dieses Schuljahres gibt es  
einen neuen Schulweghelferübergang. 
Dieser führt an der Münchner Straße 
entlang über die Alte Dorfstraße. Damit 
wollen wir die Sicherheit erhöhen in die-
sem Kreuzungsbereich. Vielen Dank den 
Schulweghelfern, die hier diesen Dienst 
wahrnehmen. Danke auch an Abdou 
Lahat, der als Asylbewerber an vier von 
fünf Tagen freiwillig dafür zur Verfü-
gung stellt!

Als Schulweghelfer sind Sie einmal pro 
Monat im Einsatz. Eine wunderbare 
Möglichkeit für Eltern mit Schulkindern 
sich hier einzubringen. Gerne sehen wir 
und die Schulkinder auch Seniorinnen 
und Senioren.
Melden Sie sich bei Interesse bitte bei 
der Gemeinde im Vorzimmer. 

ECKART WILD
GOLDSCHMIEDEMEISTER
Entwurf, Fertigung, Service

Flurstraße 5 · 85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31/ 8 39 48 · Mobil 01 79 / 7 67 40 75

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22,

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de
Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe 

ist der 5. November 2020.
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Anschaffung von Haushaltsgeräten und der besondere Tipp

Die Reduzierung der Mehrwertsteuer ab 1. Juli 2020 bis 31.12.2020 
ermuntert viele von uns anstehende Investitionen in neue Haushalts-
geräte vorzunehmen. Die Entscheidungshilfe für ein Elektrogerät 
wird heutzutage durch die Angabe der Energieeffizienz-Klassen er-
leichtert aber auch Vorlieben für bestimmte Marken, die Präsenz in 
den Medien oder Stiftung Warentest und nicht zu vergessen der 
Geldbeutel tragen zur Entscheidung bei. Meist sind Geräte mit einer 
niedrigeren Energieeffizienz günstiger in der Anschaffung als Gerä-
te mit einer höheren Einstufung.
Die Freude über ein Schnäppchen, meistens sind es Exoten, mit hö-
heren oder ähnlichen Energieverbräuchen wird spätestens bei der 
Reparatur durch horrende Anfahrtskosten, hohe Stundensätze und 
hohe Ersatzteilpreise getrübt. Damit wird eine Neuanschaffung 
günstiger als eine Reparatur. Werden bei der Neuanschaffung wie-
der die gleichen Fehler gemacht beginnt ein Teufelskreis mit immen-
sen Folgen durch Verschwendung von Ressourcen und dementspre-
chend katastrophalen Folgen für die Umwelt.
Bitte achten Sie beim Kauf von Elektrogeräten nicht nur auf das 
Preisschild sondern auch auf die höchste Energieeffizienz für die zu 
erwartenden Energiekosten. Eine hohe Lebensdauer, Reparatur-
freundlichkeit und nicht zu vergessen den schnellen regionalen Ser-
vice von Haushaltsgeräten durch ein Elektrofachgeschäft ihres Ver-
trauens sollten Sie nicht außer Acht lassen.

Der besondere Tipp für Eigenheimbesitzer:
Sollte die Anschaffung einer Waschmaschine anstehen, sind Wasch-
maschinen mit Kalt- und Warmwasseranschluß trotz der höheren 
Anschaffungskosten vorzuziehen. Sie sparen Zeit (die Aufheizzeit 
wird verkürzt) und Strom. Die Maschine mischt selbstständig durch 
die Dosierung von Kalt- und Warmwasser die vorbestimmte Tempe-
ratur, bei höheren Temperaturanforderungen wird über das einge-
baute Heizschwert nach geheizt. Folgende Voraussetzungen sind 
vor der Entscheidung zu prüfen.
	❚ Der Kauf einer Waschmaschine steht sowieso an
	❚ Der Warmwasseranschluß ist bereits in der Nähe oder kann un-

kompliziert nachgerüstet werden
	❚ Sie erwärmen Ihr Brauchwasser mit einer Thermischen Solaranla-

ge am Dach oder mit einer Wärmepumpe.

	❚ Interessant auch für Besitzer von BHKW‘s (Blockheizkraftwer-
ken), die gleichzeitig Strom produzieren. Durch die zusätzliche 
Warmwasserabnahme werden die Betriebsstunden erhöht.

	❚ Das Brauchwasser steht mit einer Temperatur von mindestens 
45°C zur Verfügung.

	❚ Die Waschmaschine ist häufig im Einsatz d.h. Familien oder 
Haushalte mit mindestens 4 Personen

Wenn diese Voraussetzungen erfüllt sind, gibt es wenig bis gar kei-
ne Gegenargumente sich nicht für eine Waschmaschine mit Warm-
wasseranschluß zu entscheiden. Alle bekannten Markenhersteller 
haben diese Typen im Angebot, die bis auf den zusätzlichen Wasser
anschluß keine Unterschiede aufweisen. Wichtig zu wissen ist auch, 
dass in den seltensten Fällen diese Gerätetypen vorrätig sind, meis-
tens haben sie Lieferzeiten und müssen extra bestellt werden.

Ein kurzer Überblick zur Energieeffizienz:
Ein A steht für einen niedrigen Energieverbrauch, ein G für einen 
hohen Energieverbrauch. Da die Verbrauchsgrenzen für die Klassifi-
zierung bereits 1994 festgelegt wurden und sich in den vergange-
nen Jahren viel in der Elektronik-Branche getan hat, sind die Stan-
dards leicht veraltet.

Neben Waschmaschinen sind Wäschetrockner insbesondere älte-
rer Bauart die reinsten Stromfresser. Ablufttrockner oder Kon-
denstrockner sollten nicht mehr verwendet werden. Neben dem 
hohen Stromverbrauch wird bei beiden Bauarten viel Feuchte freige-
setzt, was wiederum dazu führt, dass die Räume stark belüftet wer-
den müssen damit diese nicht schimmeln. Setzt man dagegen auf 
die neueste Technologie eines Wärmepumpentrockners verringert 
sich der Stromverbrauch dramatisch. Es wird keine Feuchte an die 
Umgebung abgegeben und als Nebeneffekt wird der Keller mit ei-
nem Ablufttrockner sogar entfeuchtet. Kellerfenster können ge-
schlossen bleiben man spart Heizenergie im Winter und im Sommer 
bleibt der Keller trocken. Einen Nachteil von Wärmepumpentrock-
nern sollte man nicht verschweigen, der Trockenvorgang kann je 
nach Modell länger dauern.

Grundsätzliches zum Thema Wäschetrocknen und Kosten 
senken. Egal um welchen Gerätetyp es sich handelt, ein Trockner 
hat einen hohen Stromverbrauch, der sich auf Ihrer Stromrechnung 
deutlich bemerkbar macht.
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Garten- & Landschaftsservice

Garngartenstraße 7 • 85241 Hebertshausen/Ampermoching
Tel. 0 81 39 / 99 66 49 • Fax 0 81 39 / 93 24 53 • www.trinkgeld-gmbh.de

•	Pflege und Unterhaltung 
von Außenanlagen  
aller Art

•	Baumfällung und Pflege 
mit Seilklettertechnik  
und Hubarbeitsbühne

•	Wurzelstockentfernung 

•	Ökologische Wildkraut­
entfernung

•	Vegetationspflege, 
Hecken-, Strauchschnitt, 
Mäharbeiten

•	Winterdienst
•	Gartengestaltung

Wir verwenden ausschließlich Organische Düngemittel und 
Bodenverbesserer ohne Chemische Zusätze oder Fäkalien

Wir suchen Verstärkung:
Voraussetzung: 

– Einschlägige Vorkenntnisse  
in den beschriebenen Tätigkeiten

– Führerschein Klasse BE

… für ein 
� gepflegtes Äußeres

Deshalb: Schalten Sie den Wäschetrockner nur an, wenn er voll be-
laden ist. Halb befüllte Maschinen, die dafür doppelt so oft laufen, 
verbrauchen zusätzlich unnötig Energie. 

Schleudern Sie Wäsche in der Waschmaschine bei hoher Drehzahl, 
sodass sie möglichst wenig Restfeuchte enthält. Der Trockner muss 
dann weniger leisten, um sie wirklich trocken zu bekommen. Das 
spart Energie. Der Schleudergang verbraucht 100-mal weniger 
Energie, während er das Wasser aus der Wäsche presst. Hier besteht 
ein wesentlicher Zusammenhang je leistungsfähiger die Waschma-
schine umso niedriger der Stromverbrauch beim Trocknen

Reinigen Sie die Fusselsiebe regelmäßig, damit der Trockner effizient 
arbeitet. Unregelmäßiges Reinigen erhöht insbesondere bei alten 
Ablufttrockner die Brandgefahr.

Verwenden Sie immer die Energiesparprogramme Ihres Trockners, 
um den Stromverbrauch möglichst niedrig zu halten. Wichtig zu 
wissen „Der Ecomodus bedeutet jedoch auch längere Laufzeiten“. 
Sehr alte Geräte verbrauchen überdurchschnittlich viel Strom. Ein 
Neukauf rechnet sich daher oft schon nach wenigen Monaten/Jah-
ren wenn, die Einsparpotentiale gesamtheitlich betrachtet werden. 
Achten Sie bei der Neuanschaffung unbedingt auf ein möglichst 
energiesparendes Modell, auch wenn es in der Anschaffung zu-
nächst etwas teurer ist. Auch bei Wäschetrockner gilt nicht das 
Preisschild ist entscheidend, sondern die höchste Energieeffizienz 
für die zu erwartenden Energiekosten als auch die Lebensdauer und 
Reparaturfreundlichkeit.

Wer jedoch die folgenden Möglichkeiten hat, für den gibt es 
einen Unschlagbaren Tipp. Der Klassiker, die gute alte Wäsche-
spinne im Garten der Wäscheständer am Balkon oder die Wäsche-
leine in einem dafür vorgesehen Kellerraum. Hier möchte ich an alle 
Eigenheimbesitzer, Mehrfamilienhausbesitzer oder zukünftige Bau-
herren appellieren. Nutzen Sie die kostenlose Sonnen- und Wind
energie! Setzen Sie Ihre alten Wäscheleinen wieder in Gang und 
holen die verstaubten Wäschespinnen aus der Garage. Ihre Wäsche 
fühlt sich am wohlsten, wenn sie draußen an der frischen Luft trock-
nen darf aber auch die Umwelt und Ihr Geldbeutel sind dankbar.

Karl Lorenz
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Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp

Lesetipps der Gemeindebücherei – 
wie immer bei uns auszuleihen

Nichts darf man! Und so muss sich das 
Sams den ganzen Tag langweilen, wäh-
rend Herr Taschenbier auf der Arbeit ist.
Als es draußen Kinder Drachen steigen 
lassen sieht, will es auch einen. Weil der 
Drachenladen schon zu hat, benutzt das 
Sams – ausnahmsweise! – die verbotene 
Wunschmaschine. Und plötzlich steht vor 
ihm ein echter kleiner Drache! Ein lusti-
ges Versteckspiel beginnt, denn Frau Rot-
kohl duldet keine Haustiere und darf na-
türlich auf keinen Fall etwas erfahren. 

Auffällig ist nur, dass alle plötzlich so viel 
Glück haben. Denn das Sams hat tatsäch-
lich einen chinesischen Glücksdrachen 
herbeigewünscht! 
Paul Maar hat sein 10. Buch vom Sams 
geschrieben, dem liebenswerten, frechen 
Wesen, das jedes Wort auf die Goldwaa-
ge legt, immer lustige Reime parat hat 
und es doch nie 
böse meint – ein 
großer Spaß zum 
Vor- und Selber-
lesen, für Leser 
von ca. 6 – 99 
Jahre.

Zuerst: ein Buch ganz ohne Worte:

Endlich Wochenende
von Saskia Halfmouw
Esslinger Verlag 2020
ISBN: 978-3-4802-3572-8, 13,00 €

Wochenende ist Familienzeit! Was man 
da alles gemeinsam unternehmen kann! 
Fußball spielen, bummeln und ins 
Schwimmbad gehen, die Bücherei besu-
chen (!), und, und, und … Ein wunder-
schönes Wimmelbuch für jede Jahreszeit, 
in dem es für die ganze Familie etwas zu 
schmunzeln und zu entdecken gibt.

Und dann noch etwas Lustiges für alle 
Generationen:

Das Sams und der blaue Drache 
von Paul Maar
Verlag Friedrich Oetinger 2020  
ISBN: 978-3-7891-1476-2; 13,00 € 

Apfelbaumzeit
Apfelbaumzeit und was es AUCH be-
deuten kann Es „herbstelt“, wenn die 
Blätter bunt werden, die Äpfel reif sind 
und man einen leckeren Apfelkuchen 
backen kann.
Was aber wenn es zu regnen beginnt, 
die Früchte auf dem Gehsteig liegen und 
der tägliche Arbeitsweg oder ein Spa-
ziergang mit dem Kinderwagen oder 
Rollator durch den „Früchtematsch“ 
führt?

So ergeht es beispielsweise einer jungen 
Dame, die im Rollstuhl sitzt.
Die klebrige Masse, der am Boden lie-
genden Äpfel, verfängt sich an den Rei-
fen des Rollstuhls und sie wird bis sie in 
der S-Bahn sitzt von Wespen verfolgt.
Lästig sind sie, diese Tiere und wer schon 
mal gestochen wurde, weiß wie 
schmerzhaft es sein kann.
Die Dame kann sich aber nicht wehren, 
sie sitzt ja im Rollstuhl....auch ältere 
Menschen oder Eltern, die mit dem Kin-
derwagen unterwegs sind, würden sich 
über saubere Gehwege freuen.
Diese Kurzgeschichte soll etwas zum 
Nachdenken anregen und Blicke verän-
dern.

Text: Tanja Patti, Yvonne Irlenborn
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BVS KOPIERTECHNIK

Tel. 0 81 31 / 1 38 66
www.bvs-kopiertechnik.de

Beratung – Verkauf – Service

BRAMES

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
In dieser Ausgabe Nr. 65 / 4. Ausgabe 2017 u. a.• Bürgerversammlungen

• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus

4. Ausgabe 2017

Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis

In dieser Ausgabe Nr. 66 / 1. Ausgabe 2018 u. a.

• Wechsel im Gemeinderat

• Einladung Einweihung Kinderhaus

• Termine Ramadama 2018

• Entsorgung von Grasabfälle

• Neue Friedhofsatzung

• Wellnesshexen im Rathaus
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Ihr

Richard Reischl

Erster Bürgermeister

Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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Christine Dotlacil
Heilpraktikerin

Johann-Hechenberger-Str. 13
85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31 / 9 06 23 40
Mobil	 01 76 / 38 08 69 61 
Christine.Dotlacil@web.de
www.praxis-dotlacil.de

Praxis für Naturheilkunde
Klassische Homöopathie | Manuelle Therapien

Ampermoching 
Telefon 08139/6110

Filiale Röhrmoos 
Telefon 08139/92072

Filiale Haimhausen 
Telefon 08133/994561

Backshop EDEKA Ampermoching 
Telefon 0 8139/9 99 52 67
www.baeckerei-polz.de

Wir haben in allen Filialen zu den 

gewohnten Zeiten geöffnet.

Demeter Bio-Spezialitäten tägl. 
MÜHLEN-frisch für Sie gebacken

In den letzten 100 Jahren wurde der Baum-
bestand der Erde durch Menschenhand 
etwa halbiert. Deutschland hat zwar mit 
etwa einem Drittel der gesamten Fläche mit 
Waldbestand für Mitteleuropa vergleichs-
weise viele Bäume, nicht aber der Landkreis 
Dachau: Wir leben im waldärmsten Land-
kreis von ganz Deutschland.
Die Gemeinde Hebertshausen pflanzt schon 
seit längerem immer zwei neue Bäume, 
wenn ein Baum gefällt werden muss. Aber 
Bäume sind nicht immer beliebt, denn Bäu-
me werfen Laub ab, kleine Samen wie bei 
der Birke (Betula pendula) werden schon 
von wenig Wind in alle Ecken gebracht, 
Äste und Zweige brechen ab und müssen 
weggeräumt werden…. Bäume machen 

auch Arbeit. Aber wir sind in einer Zeit, in 
der die Welt Bäume braucht: Bäume spei-
chern sehr viel Kohlenstoffdioxid (CO2) im 
Holz in Form von langen Traubenzuckerket-
ten (Cellulose). Und CO2 ist ja auch seit der 
Industrialisierung zu viel in der Erdatmos
phäre und ist ein Faktor bei der globalen 
Erwärmung. Ein schweizerisches For-
schungsteam hat berechnet, dass die Erde 
etwa 2 Billionen Bäume mehr braucht, um 
das unnatürlich viele CO2 wieder auf ein 
„gesundes Maß“ unseres Zeitalters zu redu-
zieren.
Das kann in der Gemeinde natürlich nicht 
realisiert werden, aber vielleicht können wir 
einen Beitrag leisten: Wir suchen Flächen, 
an denen wir neue Bäume pflanzen können. 

Die Welt braucht Bäume, und der Herbst ist Pflanzzeit
Entlang von Feldwegen, an Hängen. Gerne 
wenden Sie Sich an mich, wenn Sie Vor-
schläge oder Fragen haben.�  
(umweltbeauftragter@hebertshausen.net)

Für Gärten (in denen z.B. nicht mehr so viel 
Platz für Rasenflächen benötigt werden, 
weil Kinder groß geworden sind und nicht 
mehr dort Fußball spielen) möchte ich an 
dieser Stelle einen Baum empfehlen, der 
auch als „Bienenweide“ bezeichnet wird: 
Die Robinie (Robinia pseudoacacia). Sie wird 
auch „Silberregen“ genannt (wegen der vie-
len weißen Blüten) oder „Scheinakazie“, 
und sehr viel „Akazienhonig“ ist eigentlich 
„Robinienhonig“. Die Robinie ist zwar nicht 
ursprünglich heimisch, und in sensiblen Bio-
topen wie Magerrasen-Flächen auch schäd-
lich, aber in Ortsbereichen liefern sie sehr 
viel und vergleichsweise lange zuckerreichen 
Nektar. Robinien sind im Ort eine gute Er-
gänzung zu Blühwiesen, und jede Robinie 
hilft auch bei „Rettet die Bienen!“.

Es gibt aber eine Einschränkung: An Pferde-, 
Esel- oder Schafweiden sollten keine Robini-
en gepflanzt werden, denn die Rinde und 
die Früchte sind ziemlich giftig und können 
Pflanzenfresser sehr schädigen.

Die Robinie ist „Baum des Jahres 2020“, die 
Auswahl dieser Art hat aber wegen der ver-
schiedenen oben beschriebenen Aspekte 
auch zu vielen Diskussionen geführt.

„Silberregen“ = „Scheinakazie“ = Robinie Q
u
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Schulanfang – 44 Erstklässler in Hebertshausen eingeschult
Der neue Rektor der Grund- und Mittelschu-
le, Christian Deusel, begrüßte die neuen 
Schüler. Die Einschulung der ersten Klassen 
an der Grund- und Mittelschule Hebertshau-
sen war dieses Jahr alles andere als gewöhn-
lich. 

Der neue Schulleiter Christian Deusel hieß 
die ABC-Schützen, die nur mit ihren Eltern 
kommen durften, in zwei einzelnen Grup-
pen willkommen. Zuerst waren die 22 Erst-
klässler der 1 a an der Reihe. Eine Stunde 
später dann die 22 Erstklässler der 1 b. „Ich 
bin auch einmal als kleiner Junge in die erste 
Klasse gegangen. Jetzt gehe ich, wie ihr 
seht, immer noch zur Schule“, sagte Deusel 
zu den neuen Schülern. „Ich hoffe, euch ge-
fällt es in der Schule und wir kommen alle 
gut miteinander aus. Ihr werdet neue Freun-
de und Freundinnen finden und viele neue 
Dinge erfahren“. An die Eltern gewandt 
meinte der Rektor, dass er für Fragen und 
Anregungen zur Verfügung stehe. „Meine 
Türe ist jederzeit offen“. 

Auch Bürgermeister Richard Reischl war ge-
kommen und überreichte dem Rektor für 
seinen neuen Job einen Regenschirm, ein 
Metermaß und eine Flasche Schnaps. „Der 
Regenschirm ist dafür da, dass Sie nicht nass 
werden, wenn es einmal nass hergeht. Das 
Metermaß soll Sie immer an ein gewisses 
Augenmaß bei all ihren Entscheidungen er-
innern, auch wenn sie mitunter schwierig 
sind und der Inhalt der Flasche Schnaps ist 

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das viel-
fältige Angebot der hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie bilden aus, sichern 
und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die 
Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen, sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen 
Bedarf für uns alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der persönliche Kontakt sichert 
termingerechte Ausführung, Qualität und Service.

In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittlerweile nicht mehr nur Bücher bestellbar 
sind, die massive Steuervermeidung betreiben und sich so der Beteiligung am Allgemeinwe-
sen entziehen, kann man nur appellieren: Nutzen Sie das regionale Angebot an Produkten und 
Dienstleistungen. IHRE Kaufentscheidung hat Gewicht und direkten Einfluss.

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de, wwww.reba-verlag.de

Lokal kaufen!
Was anderes  
kommt mir  

nicht in die Tüte!

HebertshausenGemeinde
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dafür, wenn es einmal ganz schlimm wird. 
Ein kleines Gläschen hinter verschlossenen 
Türen beruhigt die Nerven und es geht dann 
leichter weiter“, sagte er und lachte. Wie 
jedes Jahr ist auch die Vorsitzende des För-
dervereins der Grund- und Mittelschule Elke 
Fiedel, zur Einschulung gekommen. 

Sie hatte für die Erstklässler ein besonderes 
Armband mitgebracht. „Das Armband 
leuchtet in der Dunkelheit und soll die 
ABC-Schützen gerade in der jetzt kommen-
den dunkleren Jahreszeit auf dem Schulweg 
für die Autofahrer besser kenntlich machen.

Nach der offiziellen Begrüßungsfeier durf-
ten die Erstklässler mit ihren Klassenlehrerin-
nen Ursula Sollfrank und Ursula Burg-
hart-Reinwald in ihre Klassenräume gehen.

 Ambulanter Pflegedienst

Münchner Str. 12, 85221 Dachau
Telefon 0 81 31 / 9 99 01 23

info@pflegefeen.de • www.pflegefeen.de

Unser Ziel ist es, Menschen bei den Aktivitäten 
des täglichen Lebens zu unterstützen, um ihre 
Lebensqualität und Selbstständigkeit zu ver-
bessern und/ oder zu erhalten.

Die wesentlichen Ziele der pflegerischen 
Leistungen bestehen darin, den Menschen 
ganzheitlich wahrzunehmen und unter Ein-
beziehung individueller Bedürfnisse in der 
häuslichen Umgebung pflegerisch zu versor-
gen und zu unterstützen.

Dorfstraße 43, 85241 Prittlbach bei Dachau

Tel.  0 81 31 / 72 009
Fax  0 81 31 / 86 684

post@zenz-schreinerei.de
www.zenz-schreinerei.de

■  Holzfenster
■  Wintergärten
■  Holztüren
■  Holztreppen

■  Einbauküchen
■  Einbauschränke
■  Kunststofffenster
■  Treppen
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Barrierefreier Büchergenuss
Seit einigen Wochen teilen die Bürgerinnen und Bürger in Hebertshausen eine Plattform für gebrauchte Bü­
cher. Hier können die Druck-Erzeugnisse im Tausch ganz unkompliziert den Besitzer wechseln (wie schon 

zuvor im Steinbock berichtet). Bisher konnten aber nicht alle an 
dem Büchergenuss teilhaben. Ein Abgrenzstein verwehrte den 
barrierefreien Zugang für Menschen mit körperlichen Beeinträch­
tigungen und auch die Bücher im obersten Regal sind für manche 
Bücherhaus-Nutzer_innen unerreichbar gewesen. In Kooperation 
mit der Bücherhausbesitzerin, Steffi Jäsche, und dem Bauhof der 
Gemeinde, konnten wir Möglichkeiten für einen ebenerdigen Zu­
gang gemeinsam entwickeln und umsetzen. So wurde der Rand­
stein von Bauhofmitarbeitern fachmännisch entfernt und eine 
Greifzange, für Bücher im obersten Regal, im Haus platziert (eine 
Spende vom Bauhof). Das Ergebnis – ein Bestseller für ALLE. 
Vielen Dank an dieser Stelle für die „barrierefreie“ Offenheit.

Sprechstunde der Behindertenbeauftragung im Rathaus
Unser Ziel der Interessenvertretung für Menschen mit Beeinträchtigungen 
auf individueller Ebene wurde in unserer monatlichen Sprechstunde (jeden 
4. Donnerstag im Monat) bereits vertrauensvoll angenommen. Die Lebensla­
ge unserer Gemeindemitbürger_innen mit Behinderungen und deren Ange­
hörigen ist oftmals mit Herausforderungen gespickt, die sich in einer beraten­
den Auseinandersetzung gemeinsam und lösungsorientiert auf den Weg der 
Überwindung bringen lassen. Hier richten wir uns, unter Wahrung der Ver­
schwiegenheit, an den Anforderungen und Bedürfnissen der zu beratenden 
Person und fokussieren zielgerichtete Lösungsmöglichkeiten. Darüber hin­
aus erhalten Sie bei uns Informationen über Netzwerk- und Ansprechpartnern, amtlichen Anlaufstellen so­
wie Mithilfe bei Antragsstellungen und -formulierungen. Im Bedarfsfall vereinbaren wir mit Ihnen einen Be­
ratungstermin auch außerhalb unserer Sprechstunde. Fühlen Sie sich jederzeit eingeladen, uns zu 
kontaktieren, über E-Mail: behindertenbeauftragte@hebertshausen.net oder Festnetz: 0 81 31/29 286-285. 

„Mund-Nasen-Maske mit Sichtfenster“ – eine etwas andere Form der Barrierefreiheit 
In Kooperation mit der Grund- & Mittelschule Hebertshausen sowie den Kindertageseinrichtungen in Am­
permoching (Kindergarten & Kinderkrippe) und dem Verein Kunterbunte Inklusion e.V., schafften wir eine 
etwas andere Barrierefreiheit. Zur Unterstützung von gelebter Inklusion im Alltag überreichten wir einige 
besondere „Mund-Nasen-Masken mit Sichtfenster“ des Vereins Kunterbunte Inklusion e.V. an genannte 
Einrichtungen. Kinder mit Förderbedarf sind durch ihre körperliche, geistige oder seelische Beeinträchti­

gung angewiesen auf Ausgleich der dadurch bestehenden Nach­
teile. Die Mund-Masken-Pflicht wirkt besonders für diese Kinder 
barrierebehaftet und schränkt die Teilhabe, hier in der Verständi­
gung, stark ein (die Sicht auf die Mimik dient als Unterstützung 
des Sprachverständnisses). Mit einer kleinen Stoffaussparung in 
Höhe der Mundpartie, versehen mit einer transparenten Folie, 
geben diese besonderen „Mund-Nasen-Masken mit Sichtfens­
ter“ den erforderlichen Einblick in die Mimik des Gegenübers. 
„Oft sind es die kleinen Dinge, die für einen die größte Be-
deutung zeigen.“ (Frank Dommenz) 

Lokal, durchs Quartal – Behindertenbeauftragte der Gemeinde auf Tour(en)! 

In den letzten Monaten konnten wir in unserer Gemeinde einige Anregungen  
in puncto Inklusion & Barrierefreiheit anstoßen, manches bereits auch zur  
Umsetzung bringen … 
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Anhörung im Gemeinderat
Einen bedeutenden Teil unserer beratenden Tätigkeit sehen wir 
in der Mitwirkung der Bauplanung des öffentlichen Raums. Die 
langfristig angelegten Gemeindeentwicklungen werden von uns 
zielstrebig begleitet. Das Aufsuchen der monatlich stattfin-
denden, öffentlichen Gemeinderats-Sitzungen hat für uns 
daher oberste Priorität und wird seit Bestellung der Beauf-
tragung im Mai konsequent umgesetzt. Auf diesem Weg er­
fahren wir Anknüpfungspunkte für die Umsetzung der UN-Behin­
dertenrechtskonvention auf kommunaler Ebene. Unsere ersten 
Empfehlungen konnten wir zur Planung: Neugestaltung Friedhof 
Ampermoching; incl. öffentliche Toilettenanlage, über eine Anhö­
rung in der Juli-Sitzung äußern. 

Öffentlichkeitsarbeit über Social Media & Homepage
Nicht wegzudenken ist unser Informationsaustausch bei Facebook, Instagram und unserer Homepage-Sei­
te. Über diese Plattformen erhalten Sie aktuelle Informationen unserer Aktivitäten und wertvolle Anregungen 
über bspw. gesetzliche Neuerungen für Menschen mit Beeinträchtigungen und deren Angehörige. Diese 
Möglichkeit eröffnet auch uns den Zugang, ortsübergreifend unserer Aufgabe nachzugehen. So erreichte 
uns im August über Facebook eine Einladung zur Teilnahme an der Aktion „Foto-Challenge: #ehrenamt 

weil“, ausgehend der Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales in 
Bayern, Frau Carolina Trautner. Mit dem Aufruf: Zeigen Sie, warum Sie sich 
engagieren!, entstanden nebenstehende Bilder, die über unseren Social Me­
dia-Post unsere Interessenvertretung, und darüber hinaus unsere Öffentlich­
keitsarbeit, reflektieren – ein wertvolles Medium zur Themen-Sensibilisie­
rung und Förderung eines respektvollen Miteinanders.

  
Und jetzt sind Sie gefragt
Inklusion lebt von der gemeinsamen Alltags-Gestaltung, in und mit der Ge­
sellschaft. Getragen wird Inklusion von Menschen mit & ohne Beein-

trächtigungen. Hierzu zählen all Ihre und unsere Werte und Haltungen; hierzu zählt all Ihr und unser En­
gagement. Wir laden Sie dazu ein, Inklusion gemeindenah und aktiv mitzugestalten, Barrieren zu lokalisieren 
und an deren Abbau mitzuwirken. Über die Gemeinde-Homepage können Sie 
sich zum Thema engagieren. Im dort installierten Anregungs- und Ereignisma­
nagement der Gemeinde (AEM, Link:https://www.hebertshausen.de/rathaus- 
und-buergerservice/aem/), können Sie über den neuaufgeführten Button „Bar­
rierefrei“, uns und den Gemeindeverantwortlichen Ihre Anregungen bekannt 
geben. Nennen Sie uns Ihre Beobachtungen (Ort und Art) und tragen Sie bei 
zu einer gelingenderen und barrierefreien Gemeindeentwicklung. Wir leiten 
Ihre Anregungen an die Stellen weiter, die kompetenzgetreu die Beseitigung 
der Barriere(n) übernehmen. Gerne vereinbaren wir auch einen Termin zur 
Ortsbegehung und überzeugen uns selbst von Ihrem Fund. Wir sind zu jeder­
zeit offen für eine gemeinsame Lösungsfindung und beraten an Ort und Stelle 
- gegenwärtige „Stolperstellen“ können schon morgen der Vergangenheit an­
gehören.

In diesem Sinne…herzliche Grüße von uns und bleiben Sie 
offen für Veränderungen!

Yvonne Irlenborn & Tanja Patti
Behindertenbeauftragte der Gemeinde Hebertshausen 

Inklusion & Barrierefreiheit – unsere alltägliche Leitlinie für Sie und die Gemeinde
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Hier bei uns im FAIR Handelshaus Bayern finden Sie schicke Accessoires,  
schönen Schmuck, bunte Schals, Lederwaren, Taschen und Körbe aller Art und  
viele köstliche Bio-Leckereien für einen nachhaltigen Lebensstil. Schauen Sie  
vorbei und entdecken Sie die Erlebniswelt des Fairen Handels. Fair ist eben mehr.

Alles, außer gewöhnlich!
Alte Kreisstraße 29 
85778 Haimhausen (Amperpettenbach) 
Mo - Fr  9 - 18 Uhr & Sa 9 - 13 Uhr

Mit gutem Gewissengenießt es sich besser!

www.fairbayern.de
Oder Sie besuchen den FAIR Weltladen 
in Dachau, Augsburger Str. 9.

Bereits seit 20 Jahren arbeitet Edigna Wallner bei der Gemeinde Heberts-
hausen. Direkt nach ihrer Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin 
hat sie ihren Dienst im September 2000 im gemeindlichen Kindergarten 
St. Peter begonnen. 

Sie leitet mit viel Engagement die Spatzengruppe und unterstützt als stell-
vertretende pädagogische Leitung die Gesamtleitung Gabi Giosele. Es gra-
tulierten neben dem Kindergartenteam auch Bürgermeister Richard Rei-
schl und stellvertretend für den Personalrat die stellvertretende Gesamtlei-
tung Michaela Lambrecht. Alle wünschen sich, dass Edigna noch viele 
weitere Jahre dem Kindergarten und somit der Gemeinde Hebertshausen 
treu bleibt. 

Von links: Michaela Lambrecht, Jubilarin Edigna Wallner, Gabi Giosele, 
Bürgermeister Richard Reischl

Der Start ins neue Betreuungs-
jahr in der Kinderkrippe und  
im Kindergarten St. Peter
Das neue Betreuungsjahr konnte am 1. September 
2020 im Regelbetrieb starten. Darüber freuen sich die 
pädagogischen Teams beider Einrichtungen. Endlich 
dürfen die Gruppen wieder gemischt werden. D.h. 
Früh- und Spätdienste können in einer Gruppe stattfin-
den. Auch gruppenübergreifende Projekte dürfen wie-
der angeboten werden. Auch die Eingewöhnungen 
finden so statt, wie es das pädagogische Konzept vor-
sieht. So ist es erlaubt, dass ein Elternteil unserer Neu-
ankömmlinge mit Mund-Nasen-Schutz das Gruppen-
zimmer betreten darf. 

Letztendlich gibt ein Hygienekonzept vor, was erlaubt 
ist und was nicht. Dieses Konzept ist der jeweiligen Ein-
richtung mit ihren Räumlichkeiten angepasst und ist 
zum Schutze aller unbedingt zu beachten. Die Eltern 
haben eine Auflistung der notwendigen Verhaltensre-
geln erhalten. Mit den Kindern wird altersentsprechend 
das richtige Händewaschen geübt. Auch die Husten- 
und Niesetikette wird erklärt und erarbeitet. Eines der 
wichtigsten Regeln ist die Beachtung des 1,5 m Ab-
stand unter den Erwachsenen und das Tragen einer 
Community Maske. 

Leider ist es gerade wegen der Abstandwahrung nicht 
möglich große Veranstaltungen oder Elternabende in 
den Einrichtungen durchzuführen. Informationen, die 
unter normalen Umständen bei Elternabenden gege-
ben werden, erhalten die Eltern nun per Mail. Trotz der 
Einschränkungen ist den Erzieherinnen eine gute El-
ternpartnerschaft sehr wichtig. Kurze Tür- und Angel-
gespräche sind erlaubt. Elterngespräche zum Beispiel 
über die Entwicklung der Kinder dürfen auch durchge-
führt werden. Dazu werden Termine vereinbart. 

So hoffen alle Erzieherinnen, dass die Infektionszahlen 
stabil bleiben und weiterhin im Regelbetrieb/Corona 
gearbeitet werden darf. 

Text: Gabi Giosele

20. Dienstjubiläum  
im Kindergarten St. Peter
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·	 Professionelle Geschäftskorrespondenz
·	 Kommunikation und Arbeitstechniken
·	 Führungskräftetraining

auch o
nline

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 8:00 – 18:00 Uhr
Sa.		  8:00 – 12:00 Uhr

Telefon	 0 81 31 / 33 59 780
Fax	 0 81 31 / 33 59 792
Mail: Toolstds@t-online.de

Heim & HandwerksbedarfHeim & Handwerksbedarf

www.eisenmannteam.de

Ampermoching · Kirchenstraße 6 · Tel. 0 81 39 / 99 50 84

Hausgemachte Wurstspezialitäten
frische Gockerl u. Putenschnitzel

Rindfleisch u. Schweinefleisch
aus eigener Schlachtung

Unsere Öffnungszeiten: Freitag 8.00 – 18.00 Uhr, Samstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Kundenparkplatz vorhanden
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Bericht aus der Kinderkrippe Ampermoching

Komm lasst uns einen Schatz suchen
Ende Juli war es für die Kinder der Kinderkrippe Ampermoching, die in den 
Kindergarten wechseln soweit - Die Schatzsuche zum Abschluss des Krippen-
jahres fand statt. 

Leider durften Corona bedingt in diesem Jahr die Eltern nicht, wie in den ver-
gangenen Jahren, bei einem kleinen Fest verabschiedet werden.

Aber für die Kinder war dieser Tag trotzdem etwas Besonderes. Die Schatzsu-
che führte durch das ganze Haus, den Garten und es gab viele verschiedene 
Hinweise und Anweisungen bis sie endlich den Schatz gefunden hatten. Sie 
mussten graben um verschiedene Hinweise zu finden, das Krippenmaskotten 
aus den Seilen retten und vieles mehr.

Aber natürlich halfen alle Kinder zusammen und der Schatz wurde geborgen. 
Neugierig wurde der Schatz von allen Kindern ausgepackt. Viele kleine Edel-
steine fanden sich darin. Aus diesen Schätzen durfte dann noch jedes Kind 
auswählen, um einen eigenen Erinnerungsteller mit Modeliermasse zu gestal-
ten und diesen mit den gesuchten Edelsteinen zu schmücken.

Zum Abschluss gab es noch eine leckere Pizza.

Müde aber mit glücklichen Gesichtern endete dieser Tag.

Wir wünschen allen ehemaligen Krippenkindern und ihren Eltern einen guten 
Start in den Kindergarten!

Text: Michaela Lambrecht
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Abschied der 9. Klasse in der Mittelschule Hebertshausen
Die 9. Klasse der Mittelschule Hebertshau-
sen feierte Ihren Abschied. Klassenlehrer 
Christian Weindl wies auf die besonderen 
Herausforderungen der Abschlussklasse 
während der Coronazeit hin und bedankte 
sich sehr herzlich bei der Schulleitung, den 
Kollegen, den Eltern sowie den Schülern für 

die Unterstützung und gute Zusammenar-
beit in dieser schwierigen Zeit. 
Der 2. Bürgermeister Martin Gasteiger 
überreichte an die drei Besten des Jahr-
gangs ein Geschenk der Gemeinde. Als wei-
tere Gäste waren u.a. Bürgermeister Dieter 
Kugler aus Röhrmoos, die Vorsitzende des 

Fördervereins Elke Fiedel sowie die Eltern-
beiratsvorsitzende Monika Gasteiger ge-
kommen. Alle zusammen würdigten die 
Leistungen der Schülerinnen und Schüler 
und das hohe Engagement der Lehrkräfte. 
Jeder wünschte den jungen Leuten viel Er-
folg auf dem weiteren Lebensweg.

Klassenlehrer Christian Weindl (r.) und Lehrer Christian Walsdorf (l.), 1. Bürgermeister Dieter 
Kugler und 2. Bürgermeister Martin Gasteiger (o.v.r.), sowie Konrektorin Dorothea Zigldrum 
(l.o). Davor die drei Besten der Abschlussklasse: (v.l.) Maximilian Schöll (2. Platz 1,5), Josef 
Wallner (2. Platz 1,5) und Abschlussbester Pascal Kopf (1,3).

18

3. Ausgabe 2020  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen



Decken Sie sich mit Heizöl ein.

 Machen wir es
den Tieren nach!

Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.de

Verabschiedung von Frau Anja Kreter

Die Rektorin Frau Anja Kreter verlässt nach 
2 Jahren die Grund- und Mittelschule He-
bertshausen und wechselt zum neuen 
Schuljahr in die Schule nach Dachau-Süd.

Am 26. Juni wurde sie vom Schulverbands-
vorsitzenden Bürgermeister Richard Reischl 
aus Hebertshausen und seinem Stellvertre-
ter Bürgermeister Dieter Kugler aus Röhr-
moos, sowie der Elternbeiratsvorsitzenden 
Monika Gasteiger und ihrer Stellvertreterin 
Erika Ezirkan verabschiedet. Bürgermeister 
Richard Reischl bedankte sich aufrichtig für 

die sehr gute und unkomplizierte Zusam-
menarbeit und bedauerte den Verlust durch 
ihr weggehen. Während der gesamten Zeit 
seien nie Beschwerden über die Schule bei 
ihm eingegangen. Hierfür lobte er Frau Kre-
ter sowie auch Konrektorin, Frau Dorothea 
Zigldrum und das gesamte Lehrerkollegium 
für den gemeinsamen Einsatz. Gerade jetzt 
ist es nicht immer einfach dem Schulalltag, 
den Schülern und natürlich auch den Eltern 
gerecht zu werden. 
Ab dem neuen Schuljahr übernimmt Herr 
Christian Deusel die Stelle als Schulrektor. In 

der Zwischenzeit leitet Konrektorin Frau 
Dorothea Zigldrum die Schule. 

Bei der Gelegenheit gratulierten Richard 
Reischl und Dieter Kugler Rektorin Anja Kre-
ter und Konrektorin Dorothea Zigldrum 
nachträglich zum 50. Geburtstag und über-
reichte beiden wunderschöne Blumensträu-
ße und ein kleines Geschenk. Gratuliert ha-
ben auch die Elternbeiratsvorsitzende Mo-
nika Gasteiger und ihre Stellvertreterin Erika 
Ezircan.

Bürgermeister Richard Reischl, Konrektorin Dorothea Zigldrum, Bürgermeister Dieter Kugler, Rektorin Anja Kreter, Elternbeiratsvorsitzende 
Monika Gasteiger und ihre Stellvertreterin Erika Ezircan (v.l.) 
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Die Ausbreitung des Coronavirus hält uns alle seit 
geraumer Zeit in Atem. In der aktuellen Situation 
kann niemand verlässlich abschätzen, wie lange 
die Corona-Krise noch andauern wird.

Umso wertvoller sind die Leistungen der Bürger, die auch in dieser 
Zeit dafür sorgen, dass unsere Mitmenschen in der Gemeinde weiter 
versorgt werden. Insgesamt haben sich fast 60 Helferinnen und Hel-
fer für unseren Lebensmittel-Lieferservice für die Zeit der Corona-
pandemie zur Verfügung gestellt. Gerade ältere Menschen und 
Risikopatienten profitieren von diesem Hilfsangebot. Auch wenn es 
noch nicht überstanden ist, möchten wir diesen Helferinnen und 
Helfern von Herzen danken! 

Aktuell wird zwar kein Einkaufsservice mehr angefragt, dennoch 
wissen wir nicht was noch kommt. Bitte bleibt dabei und unterstützt 
weiterhin eure Nachbarn. Auch nach Corona ist diese Dienstleistung 
ein wichtiges Angebot in der Nachbarschaftshilfe.

Ein weiteres großes Dankeschön geht an alle Unternehmen in der 
Gemeinde, die mit uns gemeinsam und ihren Produkten, auch in 
Zeiten der Hamsterkäufe, die Lebensmittelversorgung sichergestellt 
haben. 

Der Dank gilt Bäckerei Polz, Puten Wallner, Gärtnerei Blumen 
Roth, Bentenrieder Hof und der Kaltmühle.

Vielen lieben Dank nochmals an alle für eure großartige Arbeit!
Eure Nachbarschaftshilfe Hebertshausen

Rent a Nikolaus –  
Aufruf an Familien
Wenn es auch noch einige Monate dauert, soll er doch kom-
men – der Nikolaus. Aus diesem Grund möchten wir bereits 
jetzt auf die Aktion der Nachbarschaftshilfe Hebertshausen 
hinweisen. Auch in die-
sem Jahr haben Famili-
en wieder die Möglich-
keit für ihre Kleinen ei-
nen gütigen Nikolaus 
und einen etwas grum-
meligen Krampus zu 
bestellen und damit die 
Freude und Einstim-
mung auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest 
einzuläuten.

Termine können unter 
der bekannten Nummer 
der Nachbarschaftshilfe 
08131 / 2 92 86-286 
bereits jetzt vereinbart 
werden.

Wir sagen DANKE

Nikolaus und Krampus freuen sich 
schon auf die Kinder

©
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Flurstraße 16
85238 Petershausen
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ZINS TIMING
ALLIANZ AKTIV&
Die Kombination aus fester Verzinsung  
und aktiver Vermögensverwaltung – 
mit schrittweisem Einstieg

Geldkonto Allianz AktivDepot

•  80 % der Gesamtanlage werden auf einem Geldkonto4

bei der Fondsdepot Bank GmbH angelegt
•  Fester Zinssatz: 1 % p. a. für 10 Monate ab Geldeingang 

und auf das vorhandene Guthaben auf dem Geldkonto
•  Ihr Guthaben ist jederzeit verfügbar
•  Innerhalb von 10 Monaten wird das Guthaben in das 

gewählte  Allianz AktivDepot umgeschichtet2

•  20 % der Gesamtanlage werden zu Beginn der Laufzeit 
in ein Allianz AktivDepot  Ihrer Wahl angelegt

•  Sie erhalten 10 % Sonderrabatt auf die Vertriebs-  
und  Abschlusskosten2

•  Aktives Management der Kapitalanlage durch 
Allianz  Global  Investors

•  Die Fondsanteile können jederzeit flexibel zum 
aktuell gültigen Rücknahmepreis in den Verkaufs-
prozess gegeben werden 

20%80% +1% p.a. 
Festzins für  
10 Monate

10% 
Sonder- 
rabatt

Innerhalb von 10 Monaten wird der Anlagebetrag  
vom Geldkonto in das gewählte Allianz AktivDepot umgeschichtet

Zinsen? Wo gibt es die heute noch?

Häufig würden Anleger gerne einen Teil ihres Vermögens zu festen 
Zinsen, den anderen Teil mit höheren Renditechancen am 
Kapitalmarkt anlegen – zum Beispiel in Aktien- oder Rentenfonds. 
Attraktive Zinsen sind aktuell jedoch kaum zu finden. Und es stellt 
sich i mmer die  Frage, ob jetzt der richtige Zeitpunkt ist, um in den 
Kapitalmarkt einzusteigen. Häufig ist es ratsam, schrittweise 
einzusteigen.

Unser Jubiläumsangebot: Allianz Aktiv&Zins

Zum 10-jährigen Jubiläum der Allianz AktivDepots, unserer 
beliebten Vermögensverwaltung,  erhalten Sie von uns ein 
besonderes  Angebot, um Ihr Geld zu festen Zinsen und mit 
attraktiven Renditechancen anzulegen.

Allianz Aktiv&Zins – die Produkteigenschaften

Inklusive 
Sonderzins
1 % p.a.

 

für  
10 Monate

Allianz Bebenroth & Allianz Unterstab
Bahnhofstr. 1a, 85241 Hebertshausen
Tel.:	 0 81 31 / 99 79 90 7
Email:	 holger.bebenroth@allianz.de 
Email:	 manuel.unterstab@allianz.de

Ihre Allianz Holger Bebenroth & Manuel Unterstab
Bahnhofstr. 1a, 85241 Hebertshausen
Tel.: 08131 / 9979907

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne
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Email: holger.bebenroth@allianz.de & manuel.unterstab@allianz.de

Allianz Aktiv&Zins TIMING  
Beim Angebot Allianz Aktiv&Zins Timing handelt es sich um das Allianz Kombiprodukt AKD Timing – eine täglich verfügbare 
Geld anlage auf  einem Geldkonto4 zu Sonderkonditionen in Kombination mit dem Abschluss eines Allianz AktivDepots, einer 
 Vermögensverwaltung in Fondsanteilen von Allianz Global Investors.

Die Allianz AktivDepots
Die beliebte Vermögensverwaltung von Allianz Global Investors exklusiv für Allianz Kunden bietet für  nahezu jeden Anlagebedarf 
 eine Lösung. Dabei stehen Ihnen verschiedene Varianten zur Verfügung, je nach Ihrem persönlichen Rendite-/Risiko-Profil können 
Sie sich für die Variante entscheiden, die am besten zu Ihnen passt:

Defensiv Offensiv

   Aktienfonds           Rentenfonds           Sonstige (bspw. Mischfonds)

CHANCEN
–  Hohes Renditepotenzial einer Vielzahl chancenreicher 

 Anlageklassen wie Aktien, Hochzins- und Wandelanleihen 
 sowie  Anlagen in Schwellenländern

–  Laufende Verzinsung von Anleihen- und Geldmarkt anlagen,
Kurschancen bei Zinsrückgang

–  Erschließung besonderer Expertise durch Einsatz von Ziel-
fonds, mögliche Zusatzerträge durch aktives  Management

–  Wechselkursgewinne bei globalen Anlagen gegenüber
 Anlegerwährung möglich

RISIKEN
–  Überdurchschnittliche Wertschwankungs-, Liquiditäts- und

 Verlustrisiken chancenreicher Anlagen. Die Volatilität (Wert-
schwankung) des Anteilwerts kann erhöht bzw. stark erhöht sein

–  Zinsniveau am Anleihen- und Geldmarkt schwankt, Kurs-
rückgänge möglich

–  Zielfonds können schwächer als erwartet abschneiden,
 keine Erfolgsgarantie für aktives Management

–  Wechselkursverluste bei globalen Anlagen gegenüber
 Anlegerwährung möglich

Der offizielle Name lautet „Allianz Kombiprodukt AKD Timing“; in dieser Unterlage beschrieben als „Allianz Aktiv&Zins TIMING“. Die Mindestanlage beträgt EUR 10.000. Die Einzahlung erfolgt per SEPA-Lastschriftverfahren bzw. 
als Wieder anlage aus einem Allianz Parkdepot oder einer ablaufenden, fälligen Versicherung.

Hinweise zu den Allianz AktivDepots
1 Der Ø-Risiko-Ertrags-Indikator errechnet sich aus den gewichteten Risiko-Ertrags-Indikatoren der im Depot befindlichen Fonds. 2 Sofern beim Erwerb Vertriebs- und Abschlusskosten anfallen, werden diese bis zu 100 % von der Fondsdepot Bank GmbH 
vereinnahmt; die genaue Höhe des Betrags wird von der Fondsdepot Bank im Rahmen der Anlageberatung mitgeteilt. Dies gilt auch für die eventuelle Zahlung einer laufenden Vertriebsprovision aus der Pauschalvergütung von der Verwaltungsgesell-
schaft an die Fondsdepot Bank. 3 Bezogen auf die Startallokation der jeweiligen Allianz AktivDepot-Variante. Die Pauschalvergütung umfasst die bisher als Verwaltungs-, Administrations- und Vertriebsgebühr bezeichneten Kosten. Diese kann sich noch 
um eine performanceabhängige Vergütung erhöhen. Aus der Pauschalvergütung erfolgt die eventuelle Zahlung einer laufenden Vertriebsprovision von der Verwaltungsgesellschaft. Die tatsächliche Vergütung kann sich im Zeitverlauf ändern. Die Ge-
wichtung der Zielfonds kann unterschiedlichen Einfluss auf die Chancen und Risiken haben. Stand: 30.06.2020. 

Hinweise zum Geldkonto der Fondsdepot Bank GmbH  
4 Die Sonderzinsphase für 10 Monate beginnt mit dem Eingang des Anlagebetrags auf dem Geldkonto bei der Fondsdepot Bank GmbH. Die Einlagen auf dem Geldkonto werden täglich verzinst; bei vorzeitigen Verfügungen endet die Sonderzinsphase. 
Innerhalb der Laufzeit der Sonderzinsphase wird ein Guthabens-Zinssatz in Höhe von 1 % p. a. vereinbart. Die Zinszahlung erfolgt auf täglicher Basis am Ende der Laufzeit der Sonderzinsphase. Nach Ende der Sonderzinsphase wird das Gesamtguthaben 
des Geldkontos einschließlich der angefallenen Zinsen im Zuge der Ablaufbearbeitung zu Gunsten des bestehenden Allianz AktivDepot bei der Fondsdepot Bank GmbH in Anteile der zu diesem Zeitpunkt gültigen Zielallokation der gewählten Variante 
unter Berücksichtigung des Mindestbetrags für Zuzahlungen auf das Allianz AktivDepot eingezahlt, sofern keine anderslautende Weisung des Kunden vorliegt. Einzelheiten sind den Besonderen Bedingungen Allianz Kombiprodukt AKD Timing zu ent-
nehmen.

Investieren birgt Risiken. Der Wert einer Anlage und Erträge daraus können sinken oder steigen. Investoren erhalten den investierten Betrag gegebenenfalls nicht in voller Höhe zurück. Die Volatilität der Preise für Fondsanteilwerte kann erhöht oder 
 sogar stark erhöht sein. Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für künftige Ergebnisse. Investmentfonds sind möglicherweise nicht in allen Ländern oder nur für bestimmte Anlegerkategorien zum Erwerb verfügbar. Tagesaktuelle 
Fondspreise, Verkaufsprospekte, Gründungsunterlagen, aktuelle Halbjahres- und Jahresberichte und wesentliche Anlegerinformationen in deutscher Sprache sind kostenlos beim Herausgeber postalisch oder als Download unter der Adresse  
www.allianzgi-regulatory.eu erhältlich. Bitte lesen Sie diese alleinverbindlichen Unterlagen sorgfältig vor einer Anlageentscheidung. Dies ist eine Marketingmitteilung herausgegeben von Allianz Global Investors GmbH, www.allianzgi.de, eine Kapital-
verwaltungsgesellschaft mit beschränkter Haftung, gegründet in Deutschland; Sitz: Bockenheimer Landstr. 42–44, 60323 Frankfurt/M., Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt/M., HRB 9340; zugelassen von der Bundesanstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (www.bafin.de). #1239034

Aus prozesstechnischen Gründen kann es bei Entnahme/Kündigung von Allianz AktivDepots zu einer zeitlich verzögerten 
 Ausführung kommen.

Allianz AktivDepot Plus- 
Varianten Anlegertyp Ø Risiko-/

Ertragsindikator1
Vertriebs- und 
Abschlusskosten2 in %

Ø Pauschal-
vergütung3 in %

Wertorientiert konservativ 3 4,50     4,05 1,06

Ausgewogen gewinnorientiert 4 5,00     4,50 1,31

Chancenreich gewinnorientiert 5 5,50     4,95 1,50

Dynamisch gewinnorientiert 5 5,50     4,95 1,68

10% SONDER- RABATT

Plus 
Wertorientiert

10–30 % Aktienfonds

Plus 
Ausgewogen

30–50 % Aktienfonds

Plus 
Chancenreich

40–70 % Aktienfonds

Plus 
Dynamisch

50–100 % Aktienfonds

AZ
GI

-2
31

1Z
0 

(0
0)
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Kristian von Rüsten
Dachdeckermeister

Tel.	 0 81 31 / 66 82 172
Fax	 0 81 31 / 66 82 173
Mobil	 01 79 / 531 35 00
E-Mail:	 kristian.ruesten@gmx.de

Am Südhang 1 · 85241 Prittlbach/Hebertshausen

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail:  
info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
In dieser Ausgabe Nr. 65 / 4. Ausgabe 2017 u. a.• Bürgerversammlungen

• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus

4. Ausgabe 2017

Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
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Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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Sie benötigen Hilfe im Notfall?
Wir helfen gerne!
Es gibt die unterschiedlichsten Gründe und 
Lebensumstände, in denen man sich über 
die Hilfe anderer freut oder auf sie angewie-
sen ist. 
Wenn Sie Unterstützung brauchen, ist die 
Nachbarschaftshilfe mit ihren ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern für Sie da. 
Vertrauen, Respekt und ein liebevolles Mit-
einander gehören für uns dabei zum Selbst-
verständnis. Wir helfen Nachbarn – Senio-
ren, Familien, Alleinerziehenden wie auch 
Alleinstehenden – unbürokratisch, gleich 
welchen Alters, Nationalität oder Religion.

Unser Hilfsangebot

*Begleit- und Fahrdienste
Wir begleiten Sie zum Arzt, zu Behörden, 
zur Bank, zur Kirche, zum Einkaufen etc. 
und wieder nach Hause.

Handwerk
Ein Regal aufbauen, ein Bild aufhängen 
oder den Sperrmüll rausstellen. Kleinere 
Aufgaben übernehmen wir gern.

Infos Fachhilfen
Pflegedienst, Haushaltshilfe o.ä. gesucht? 
Wir lassen Ihnen gerne Kontakte zukom-
men, an die Sie sich wenden können.

Besuchsdienste
Der Mensch soll nicht alleine sein. Wir kom-
men zu Besuch zum Erzählen, *Spielen oder 
Spazierengehen.

*Kinderbetreuung
Sie brauchen jemanden im Notfall, der die 
Kinder für einige Stunden betreut? Jeman-
den, der/die mit den Kindern spielt, die 
Hausaufgaben beaufsichtigt und einfach da 
ist?

Alltagshilfen
Kurzfristige Unterstützung im Haushalt, 
Garten oder Gassi gehen bspw. nach einem 
Klinikaufenthalt. Sie sind kurzfristig einige 
Tage nicht zuhause? Wir schauen nach der 
Post oder versorgen das Haustier und die 
Pflanzen.

Schulen | Kindergärten | Horte
Wir unterstützen diese Institutionen bei Ih-
rer Arbeit. Unsere Lesepaten unterstützen 
z.B. die Grundschüler beim Lesen.

PC | Internet | Smartphone
Sie brauchen Hilfe am PC? Das neue Smart-
phone soll eingerichtet werden? Sie wollen 
WhatsApp oder Skypen kennenlernen. Das 
alles lernen Sie in unserem *PC-Cafe oder 
direkt telefonisch von unseren EDV-Spezia-
listen.

Administratives | Ämter und Behörden
Wir unterstützen beim Ausfüllen von For-
mularen, Anträgen oder bei der Erstellung 
von Korrespondenz. 

Das, was Sie brauchen, finden Sie 
nicht in unserem Angebot?

Dann rufen Sie uns bitte an oder mailen 
Sie uns. Wir schauen, wie wir Ihnen hel-
fen können. Als Aufgaben werden Auf-
träge übernommen, die auch ein guter 
Nachbar leisten würde. Sie erreichen uns 
unter 

08131 / 2 92 86-286 oder
kontakt@nachbarschaftshilfe- 

hebertshausen.de
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass unser Hilfsangebot nur im Notfall 
genutzt werden soll und keine profes­
sionellen, dauerhaften Dienste ersetzt.
Wenn Sie aufgrund der aktuellen Situati-
on eingeschränkt sind und Hilfe brau-
chen, melden Sie sich bei uns. Wir helfen 
gerne mit Einkaufsdiensten, Beratung 
und Gesprächen, aufmunternden Wor-
ten und vielem mehr! Wir finden eine 
Lösung!

Mitmachen kann jede/r!
Wir freuen uns immer über neue Helfer, 
die uns ehrenamtlich unterstützen wollen! 

*Bitte bedenken Sie, es gibt immer noch 
einige „Corona-Regeln“ und es ist auch 
wichtig, sie einzuhalten – als Schutz und 
Vorsichtsmaßnahme für uns alle! Daher 
können wir aktuell noch immer nicht alle 
Angebote durchführen. 

23

3. Ausgabe 2020  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

✂

Steinbock Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen



Firmenportrait

Dubitzky Stefan Hausmeisterservice 

Sommerstraße 15, 85241 Hebertshausen

Tel. 0 81 31 / 27 40 95, Fax 0 81 31 / 27 41 24

Mobil 01 51 / 15 73 97 84, info@dubitzky-stefan.de

Unseren Hausmeisterbetrieb gibt es seit 
August 2005. 
Wir betreuen rund 80 Wohneigentümer­
gemeinschaften, Gewerbeobjekte  
verschiedene Kindergärten und Privat­
kunden. Unter anderem arbeiten wir auch 
für den Maschinenring. 
Egal ob Schneeräumen und Streuen, 
Hecken, Bäume oder Sträucher schneiden, 
Rasenmähen, Häckselarbeiten, Baumfäl­
lungen, Tiefgaragenreinigungen, kleinere 
Pflasterarbeiten, Treppenhausreinigung 
und Objektpflege wir sind für Sie da! 
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Nützlicher Beitrag zur Artenvielfalt
Der MAN Fischereiverein ging mit gutem 
Beispiel voraus und baute in Eigenregie gro-
ße Insektenhäuser. Diese bieten summen-
den und krabbelnden Insekten einen ge-

schützten Brut- und Wohnplatz. Das künfti-
ge rege Treiben in den Häuser bzw. Hotels 
können am Sulida Weiher bzw. in Amper-
moching, am Neufeld beobachtet werden. 

Wir bedanken uns vielmals für diese wert-
volle Aktion. Im Frühjahr wird die Gemein-
de mit dem Bau der XXL Insektenhotels fol-
gen. 

1. Haus am Sulida Weiher Die Blühflächen und das 2. Haus sind in Neufeld / Ampermoching
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Sie möchten mit günstigen Zinsen bauen, kaufen, modernisieren oder Ihr Immobiliendarlehen umfinanzieren? 
Nutzen Sie die Vorteile der Allianz Baufinanzierung! Lassen Sie sich jetzt kompetent beraten.

Holger Bebenroth &  Manuel Unterstab 
Allianz Hauptvertretungen

Bahnhofstraße 1a 
85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31.9 97 99 07

Wir beraten  
Sie gerne!

Günstige Zinsen sind 
wichtig. Kompetente 
Beratung ist es auch!

Christiane und Roger Z. – Allianz Kunden seit 2003 
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TreuePlus. 
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
 0800 0 372 372 (kostenlos)

ESB_Anz_TreuePlus_Merkur_91k5x135mm_RZ.indd   1ESB_Anz_TreuePlus_Merkur_91k5x135mm_RZ.indd   1 13.12.17   10:1713.12.17   10:17

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen
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Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
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Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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Notrufe
Polizeinotruf 	 1 10

Feuerwehr 	 1 12

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117

Giftnotruf Bayern 	 0 89 / 19 240

Krankentransport 	 19 222

Telefonseelsorge 

Katholisch	 0 800 / 111 0 222 

Evangelisch	 0 800 / 111 0 111

Frauennotruf tgl. 24 Std. 	 2 63 99

Tierschutzverein Dachau e. V. 	 0 81 31 / 5 36 36

IMPRESSUM:
Herausgeber: REBA-VERLAG GmbH, Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
Telefon 0 81 61 / 7 87 14-22, Telefax 0 81 61 / 7 87 14-23, info@reba-verlag.de
Amtsgericht München HRB 212899

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen, 
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0, poststelle@hebertshausen.de, und den erwähnten Einrichtungen.

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernommen. Nach-
druck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiedergabe und Speicherung in elek
tronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

© Fotos: Gemeinde Hebertshausen und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen und Einzel-
personen. Für Urheber- und Bildrechte sowie Datenschutzansprüche Dritter sind die Lieferanten ver-
antwortlich und wir gehen davon aus, dass die Einwilligung zur Veröffentlichung der uns zur Verfü-
gung gestellten Daten (Fotos und Texten) vorliegt.

V.i.S.d.P.: REBA-VERLAG GmbH 

Informationen zur Herstellung:
–	 Papier chlor- und säurefrei, aus nachhaltiger 

Forstwirtschaft (PEFC)
–	 Mineralölfreie Bio-Farben
–	 CO2-neutral produziert

Verteilung: Das Informationsblatt „Steinbock“ er-
scheint 4 x jährlich und wird kostenlos an alle Haushal-
te im Gemeindegebiet verteilt.

Auflage: 2.600 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, 
Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Störungsdienste
24 h Stördienst ESB Erdgas	 0 81 41 / 5 02 20

Störungsdienst Bayernwerk AG

Störungsnummer 
Strom 	 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice 
für Strom 	 09 41 / 28 00 33 11

Ernestine Reinbacher
Ihre Mediaberaterin vor Ort

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Ich bedanke mich bei allen Firmen und  
Gewerbetreibenden für die freundliche Aufnahme  
und das entgegengebrachte Vertrauen. Auf eine weiterhin so 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen freue ich mich sehr.
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next125

Indersdorfer Straße 11Indersdorfer Straße 11
85241 Ampermoching85241 Ampermoching
Tel.	 0 81 39 / 76 67Tel.	 0 81 39 / 76 67
Fax	 0 81 39 / 77 20Fax	 0 81 39 / 77 20 www.kuechenstadel.dewww.kuechenstadel.de
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Beratung, Planung & Ausführung 

Trockenbauarbeiten Wände und Decken 
Dachausbau 

Bodenbelagsarbeiten 
Innentüren 

Schallschutzarbeiten 
Raumakustikarbeiten 
Brandschutzarbeiten 

Gewerbestraße 14b, 85241 Hebertshausen 
Tel.: 08131-618762 
Fax: 08131-618763 

info@pellinger-innenausbau.de 
www.pellinger-innenausbau.de 

Günther Pellinger
Geschäftsführer

Gewerbestraße 14b
85241 Hebertshausen
Telefon	 08131 - 61 87 62
Telefax	 08131 - 61 87 63
info@pellinger-innenausbau.de
www.pellinger-innenausbau.de

Beratung, Planung & Auführung

l	Trockenbauarbeiten
l	Bodenbelagsarbeiten
l	Sanierungen
l	Raumakustikarbeiten
l	Brandschutzarbeiten
l	Innentüren
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